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Die Wehr und Steuergeſetze
Die in der Nordd Allg Ztg vorgeſtern abend

in ihren Grundzügen wiedergegebenen Wehr und
Steuergeſetze ſind numehr auch in der üblichen Form
von Vorlagen dem Reichstag zugegangen Wir
geben an der Hand dieſer Vorlage die wichtigſten
Beſtimmungen des Regierungsvorſchlages wieder

Der einmalige Wehrbeitrag
Der Geſetzentwurf zerfällt in 67 Paragraphen S 1 be

ſtimmt daß die Abgabe Proz des Vermögens und bei den
jenigen Perſonen die mehr als 50 000 Mk Einkommen haben
ohne Rückſicht auf Vorhandenſein und Höhe des Vermögens
mindeſtens 2 Proz des Einkommens betragen ſoll Sodann
wird der Begriff des Vermögens das bei der Veranlagung
zu berückſichtigen iſt näher bezeichnet Es umfaßt das ge
ſamte bewegliche und unbewegliche Vermögen nach Abzug der
Schulden alſo Grundvermögen Betriebsvermögen Kapital
vermögen Als letzteres kommen laut S 5 insbeſondere in
Betracht

1 ſelbſtändige Rechte und Gerechtigkeiten
2 Mrensrtche und unverzinsliche Kapitalforderungen jeder

rr
Aktien oder Anteilſcheine Kuxe Geſchäftsguthaben bei
Genoſſenſchaften Geſchäftsanteile und andere Geſell
ſchaftseinlagen
bares Geld deutſcher Währung fremde Geldſorten
Banknoten und Kaſſenſcheine ausgenommen die aus
den laufenden Jahreseinkünften vorhandenen Beſtände
ſowie Gold und Silber in Barren
der Kapitalwert der Rechte auf Renten und andere
wiederkehrende Nutzungen und Leiſtungen die dem Be
rechtigten auf ſeine Lebenszeit oder auf die Lebenszeit
eines anderen auf unbeſtimmte Zeit oder auf die Dauer
von mindeſtens zehn Jahren entweder vertragsmäßig
als Gegenleiſtung für die Hingabe von Vermögens
werten oder aus letztwilligen Verfügungen Schenkungen
oder Familienſtiftungen oder vermöge hausgeſetzlicher
Beſtimmungen zuſtehen e

Unter dieſe Nummer 5 fallen jedoch nicht Anſprüche
an Witwen Waiſen und Penſionskaſſen Anſprüche aus
einer Kranken oder Unfallverſicherung oder aus der Reichs
verſicherung Renten und ähnliche Bezüge die mit Rückſicht
auf ein früheres Arbeits oder Dienſtverhältnis gewährt wer
den Wichtig iſt ferner S 7 wonach noch nicht fällige An
ſprüche auf Lebens und Kapitalverſicherungen hei der Ver
mögensfeſtſtellung nicht zu berückſichtigen ſind Dasſelbe gilt
hinſichtlich der Rentenverſicherungen aus denen der Berech
tigte noch nicht in den Rentenbezug eingetreten iſt Das zu
einem Lehen Fideikommiß oder Stammgut gebörige Ver
mögen gilt als Vermögen des Jnhabers Der Jnhaber iſt
berechtigt den Betrag des Wehrbeitrags ſoweit er nicht auf
den nach dieſem Geſetze zu berechnenden Wert ſeiner Be
nutzung entfällt aus dem Lehens Fideikommiß oder Stamm
gutvermögen zu entnehmen oder dieſes Vermögen in gleicher
Söhe dinglich zu belaſten ohne daß es einer beſonderen Ge
nehmigung Dritter bedarf

Die Beitragspflicht
Beitragspflichtig ſind nach S 11 mit ihrem geſamten

Vermögen mit Ausnahme des ausländiſchen Grund und Be
triebsvermögens

1 die Angehörigen des Deutſchen Reichs mit
Ausnahme derer die ſich ſeit länger als einem Jahre
dauernd im Ausland aufhalten ohne einen Wohnſitz
in einem Bundesſtaate zu haben
diejenigen nichtreichs angehörigen Per
ſonen die auch eine fremde Staatsangehörigkeit nicht
beſitzen wenn ſie in einem deutſchen Bundesſtaat einen
Wohnſitz oder in Ermangelung eines Wohnſitzes ihren
dauernden Aufenthalt haben
Angehörige außerdeutſcher Staaten die ſich

itee hen Reiche dauernd des Erwerbes wegen auf
alten

Mit ihrem inländiſchen Grundvermögen und inlän
diſchen Betriebsvermögen ſind ferner alle natürlichen Per
ſonen ohne Rückſicht auf Staatsangehörigkeit Wohnſitz oder
Aufenthalt beitragspflichtig Daß auch Aktiengeſellſchaften
und Kommanditgeſellſchaften auf Aktien beſteuert werden
ſollen iſt ſchon bekannt

Hierüber heißt es in S 12 Beitragspflichtig ſind ferner
Aktiengeſellſchaften und Kommanditgeſellſchaften auf Aktienm
und zwar

1 mit ihrem geſamten Vermögen mit Ausnahme des
ausländiſchen Grund und Betriebsvermögens wenn ſie
im Jnland ihren Sitz haben

2 mit ihrem inländiſchen Grund und Betriebsvermögen
wenn ſie im Jnland keinen Sitz haben

Bei Berechnung des beitragspflichtigen Vermögens ſind
auch abzuziehen bei Aktiengeſellſchaften das eingezahlte
Aktienkapital nach ſeinem Nennwert bei Kommanditgeſell

ar a W 826h e r i nach ſeinemennwert und die Geſchäftsguthaben der perſönlich haftendenGeſellſchafter perf ßJm Falle der Nr 2 oder wenn eine inländiſche Geſell
ſchaft im Ausland Grund oder Betriebsvermögen beſitzt
findet dieſer Abzug nur anteilweiſe ſtatt

8 16 Bei der Feſtſtellung des Vermögens iſt
der gemeine Wert Verkaufswert ſeiner einzelnen Beſtand

ehe srunde zu legen ſofern das Geſetz nichts anderes vor

3

n

2

s 17 Bei Grundſtücken die dauernd land oder
forſt wirtſchaftlichen Zwecken zu dienen beſtimmt ſind wird
der Ertragswert zugrunde gelegt Als Ertragswert gilt das
Fünfundzwanzigfache des Reinertrags den die Grundſtücke
nach ihrer bisherigen wirtſchaftlichen Beſtimmung bei ord
nungsmäßiger Bewirtſchaftung gewähren können

8 18 Wertpapiere die in Deutſchland einen
Börſenkurs haben ſind mit dem Kurswert Forderungen die
in das Schuldbuch einer öffentlichen Körperſchaft eingetragen
ſind mit dem Kurswert der entſprechenden Schuldverſchrei
bungen der öffentlichen Körperſchaft anzuſetzen

S 19 Bei Aktiengeſellſchaften oder Komman
ditgeſellſchaften auf Aktien deren Aktien keinen Börſenkurs
haben ſowie bei Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung gilt
als Wert der Aktie oder des Geſellſchaftsanteils der Teil des
Geſellſchaftsvermögens welcher dem Bruchteil entſpricht den
die Aktie oder der Geſellſchaftsanteil vom Geſamtaktien oder
Stammkapital bildet Zum Geſellſchaftsvermögen gehört das
geſamte nach den Vorſchriften dieſes Geſetzes zu ermittelnde
Vermögen der Geſellſchaft ohne Abzug des Aktien oder
Stammkapitals

8 20 Andere nicht unter S 18 fallende Kapitalforde
rungen und Schulden ſind mit dem Nennwert anzuſetzen ſo
fern nicht beſondere Umſtände die Veranſchlagung nach einem
vom Nennwert abweichenden Werte begründen

s 22 Der Wert von Renten oder anderen auf die
Lebenszeit einer Perſon beſchränkten Nutzungen und Lei
ſtungen beſtimmt ſich nach dem Lebensalter der Perſon mit
deren Tode das Recht erliſcht

Als Wert wird angenommen bei einem Alter
1 bis zu 15 Jahren das 18fache

von mehr als 15 bis zu 25 Jahren das 17fache
von mehr als 25 bis zu 35 Jahren das 16fache
von mehr als 35 bis zu 45 Jahren das 14fache
von mehr als 45 bis zu 55 Jahren das 12fache
von mehr als 55 bis zu 65 Jahren das 8fache
von mehr als 65 bis zu 75 Jahren das 5fache
von mehr als 75 bis zu 80 Jahren das 3fache

9 von mehr als 80 Jahren das 2fache
des Wertes der einjährigen Nutzung

Für die Veranlagung des Wehrbeitrags wird das Ver
mögen der Ehegatten zuſammengerechnet ſofern ſie nicht
dauernd voneinander getrennt leben Die Höhe des beitrags
pflichtigen Vermögens iſt nach dem Stande voin 31 Dezember
1913 zu ermitteln Jm allgemeinen iſt der gemeine
Wert zugrunde zu legen bei land oder forſtwirtſchaftlich
genutzten Grundſtücken jedoch der Ertragswert

Die Vermögenserklärung
Hier beſtimmt S 34 Zur Abgabe einer Vermögens

erklärung iſt verpflichtet wer ein Vermögen von mehr
als zehntauſend Mark beſitzt Der Bundesrat be
ſtimmt die Friſten zur Abgabe der Vermögenserklärung

Die Veranlagungsbehörde iſt berechtigt von jedem Bei
tragspflichtigen binnen einer von ihr feſtzufetzenden Friſt
die mindeſtens zwei Wochen betragen muß die Abgabe einer
Vermögenserklärung zu verlangen

Die Vermögenserklärung iſt unter der Verſicherung
zu erſtatten daß die Angaben nach beſtem Wiſſen und Ge
wiſſen gemacht ſind

S 35 Jn der Vermögenserklärung hat der Beitraas
pflichtige ſeine Vermögensverhältniſſe zu dem in S 15 be
zeichneten Zeitpunkte klarzulegen und zu dieſem Zwecke nach
näherer Beſtimmung des Bundesrats das geſamte Vermögen
getrennt nach ſeinen einzelnen Beſtandteilen unter Angabe
ihres Wertes aufzuführen

Soweit die Vermögenswerte ſich nicht aus dem Nenn
und Kurswert oder dem Betrage der geleiſteten Zahlungen
ergeben kann der Beitragspflichtige ſich in der Vermögens
erklärung auf die tatſächlichen Mitteilungen beſchränken die
er behufs Schätzung des Wertes beizubringen vermag

S 306 Der Beitragsvpflichtige kann zur Abgabe der Ver
mögenserklärung mit Geldſtrafen bis zu fünf
hundert Mark angehalten werden

Dem Beitragspflichtigen der die ihm nach S 34 obliegende
Vermögenserklärung nicht rechtzeitig abgibt kann ein u
ſchlag von 5 bis 10 vom Hundert des geſchuldeten
Wehrbeitrags auferlegt werden

S 37 Die Veranlagungsbehbörde prüft die Angaben in
der Vermögenserklärung und ſtellt gegebenenfalls nach Vor
nahme der erforderlichen Ermittlungen die Höhe des Ver
mögens feſt

S 38 Die Veranlagungsbehörde kann Zeugen und
Sachverſtändige uneidlich vernehmen Das Zeugnis
oder Gutachten darf nur unter den Vorausſetzungen ver
weigert werden die nach den Vorſchriften der Zivilprozeß
ordnung 88 383 bis 385 407 408 zur Ablehnung eines
Zeugniſſes oder Gutachtens berechtigen Zeugen und Sach
erſtändige können zur Abgabe eines Zeugniſſes oder Gut

achtens mit Geldſtrafen bis zu einhundertfünfzig Mark
angehalten werden

S 39 Der Beitraaspflichtige hat auf Erfordern die Höhe
ſeines Vermögens nachzuweiſen Er iſt insbeſondere ver
pflichtet der Peranlagungsbehörde Wirtſchafts oder Ge
ſchäftsbücher Verträge Schüldverſchreibungen Zinsquittun
gen Abrechnungen von Vanken oder ähnlichen Unterneh
mungen und andere Schriftſtücke die für die Veranlagung
von Bedeutung ſind zur Einſicht und Prüfäng vor

zulegen
Nach S 41 iſt die Behörde berechtigt den Beitragspflich

tigen die Richtigkeit und Vollſtändigkeit der Vermögens
erklärung an Eides Statt verſichern zu laſſen
Dieſe Verſicherung iſt vor der Veranlagungsbehörde ſelbſt
oder vor einer erſuchten Behörde ſchriftlich oder mündlich ab
zugeben Die Amtsgerichte ſind zur Rechtshilfe
verpflichtet Geldſtrafen bis zu 500 Mk ſollen die Ab
gabe dieſer Verſicherung nötigenfalls erzwingen Nach S 44
ſind die Reichs Staats und Gemeindebehörden verpflichtet
den Veranlagungsbehörden auf Erſuchen aus Büchern Akten
Urkunden uſw Auskunft über die Vermögensverhältniſſe des
Beitragspflichtigen zu erteilen oder ihnen Einſicht in ſolche
die Vermögensverhältniſſe betreffenden Bücher Akten Ur
kunden uſw zu geſtatten Den Notaren liegt dieſe Pflicht
nur ob hinſichtlich der einen Nachlaß betreffenden Verhand
lungen oder ſoweit ſie durch ſonſtige reichs oder landesrecht
liche Vorſchriften begründet iſt

Eine Auskunftpflicht beſteht nicht für die Poſtbehörden
für die Verwaltung der Schuldbücher öffentlicher Körper
ſchaften ſowie für die Verwaltung öffentlicher Sparkaſſen
und anderer mit der Verwaltung und Verwahrung fremden
Vermögens befaßter öffentlicher Anſtalten

Für die Geheimhaltung der Steuererklärungen wird
durch beſondere Vorſchriften Sorge getragen Gegen den
Veranlagungsbeſcheid ſind die Rechtsmittel zuläſſig die den
Steuerpflichtigen nach Landesrecht gegen die Heranziehung zu
direkten Staatsſteuern zuſtehen Unrichtige Angaben über
die Vermögensverhältniſſe werden mit Strafe bedroht bei
Wiſſentlichkeit Geldſtrafe bis zum 20fachen Betrage des ge
fährdeten Wehrbeitrages bei Unabſichtlichkeit Ordnungsſtrafe
bis zu 500 Mk

Doch bleibt ſtraffrei wer ſeine unrichtigen oder unvoll
ſtändigen Angaben bis zur Abgabe der erforderten eides
ſtattlichen Verſicherung oder bevor eine Anzeige erſtattet oder
eine Unterſuchung gegen ihn eingeleitet iſt der Behörde
gegenüber berichtigt oder ergänzt und den gefährdeten Wehr
beitrag ſoweit er bereits fällig geweſen iſt entrichtet

Das Erbrecht des Stagates

Der Entwurf eines Geſetzes über das Erbrecht des
Staates ſchließt das geſetzliche Erbrecht der Seitenverwandten
mit der bisherigen zweiten Erbrechtsordnung zugunſten des
Fiskus ab und räumt darüber hinaus den Abkömmlingen
der Großeltern des Erblaſſers nur noch gewiſſe Erleichte
rungen beim Erwerb von Gegenſtänden des Nachlaſſes ein
Eine ſolche Beſchränkung des geſetzlichen Erbrechts der Bluts
verwandten zugunſten der Reichskaſſe war dem Reichstage
rn im Jahre 1908 vorgeſchlagen aber nicht bewilligt wor
en Der finanzielle Ertrag der aus der Beſchränkung des

geſetzlichen Verwandtenerbrechts gewonnen werden kann
darf fürs Reich im Jahre 1914 nur mit 15 Millionen Mark
in Rechnung geſtellt werden denn das Reich erhält von der
aus dem Erbrecht des Fiskus erzielten Reineinnahme nur
75 Prozent während 25 Prozent dem Fiskus der Bundes
ſtaaten verbleiben in dem der Erblaſſer zurzeit ſeines Todes
den Wohnſitz hatte bezw als Deutſcher einem Bundesſtagat
angehörte Den Gemeinden wird nur der Erſatz für ihre
Verwaltung und Verwertung des Nachlaſſes gewährt wenn
ihnen die Landesregierung die Funktionen des ſtaatlichen
Erbſchaftsamtes übertragen hat Maßgebend für die Ein
ſetzung des Landesfiskus als geſetzlichen Erben an Stelle des
Reichsfiskus iſt die geſchichtliche Entwickelung geweſen die die
Erhebung und Verwaltung der für Rechnung des Reiches er
hobenen Abgaben den Bundesſtaaten zu eigenem Rechte über
laſſen hat Das Erbrecht des Fiskus hört aber in allen Teilen
auf wenn der Erblaſſer von ſeiner Teſtierfreiheit Gebrauch
gemacht hat die in vollſtem Umfang gewahrt bleibt

Das Beſitzſteuergeſetz

Wie mitgeteilt hat der Bundesrat auch ein 78 Para
graphen umfaſſendes Beſitzſteuergeſetz ausgearbeitet das t
doch nur in Kraft treten ſoll wenn in einem Bundesſtaat bis
zum 1 April 1916 die zur Aufbringung der erhöhten Matri
kularbeiträge beſtimmte Beſteuerung nicht in Wirkſamkeit
geſetzt wird Es ſeien aus dieſem Beſitzſteuergeſetz das eine
Abgabe vom Vermögenszuwachs vorſieht folgende Einzel
heiten hervorgehoben

Die Abgabe iſt geſtaffelt ſie beträgt vom Zuwachs bis
zu 25 000 Mark 16 Proz und ſteigt bis zu 110 Proz Ueber
ſteigt der Geſamtwert des ſteuerbaren Vermögens eines
Steuerpflichtigen den Betrag von 100 000 Mark ſo erhöht
ſich der Steuerſatz um 0,1 Proz Bei noch größeren Vermögen
ſteigt dieſer Zuſchlag bis zu 1 Proz Zum ſteuerbaren Ver
mögen gehört nicht das im Ausland oder in einem anderen
deutſchen Bundesſtagt befindliche Grund und Betriebsver
mögen Als ſteuerbares Vermögen gelten ferner nicht Möbel
Hausrat uſw Die Abgabe wird nicht erhoben wenn der
Vermögenszuwachs 2000 Mark nicht überſteigt Bei der
Feſtſtellung des Vermögens wird abgeſehen von beſonderen
Fällen der gemeine Wert zugrunde gelegt Bei Grundſtücken
tritt jedoch auf Antrag des Steuerpflichtigen an die Stelle
des gemeinen Wertes der Betrag der nachgewieſenen oder
glaubhaft gemachten Geſtehungskoſten und beim Erwerb von
Todes wegen ſoweit die Grundſtücke dauernd land oder forſt
wirtſchaftlichen Zwecken zu dienen beſtimmt ſind der Er
tragswert Alle Perſonen mit einem ſteuerbaren Verm
von 20 000 Mark und darüber ſind zu einer enerklärung verpflichtet Von anderen Perſonen kann vie
Steuerbehörde die Erklärung verlangen Jnnerhalb ſechs
Monaten nach dem Tode eines kannSteuerbehörde von den Erben die Seht eher
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niſſes Wer das von dem Verſtorbenen hinterlaſſene Kapital
Betri verlangen Der Jahresbetrag der4 We er Veſtimmung der oberſten Landesfina e7 aber Halbjahrs oder Vierteljahrsteilen

zu zahlen Rur er unter 5 Mark bleibt i er zu ein
mal zu entrichten Schließlich ſei noch erwähnt da die
Zwangsverſteigerung eines Grundſtücks zum Zwecke der Ein
iehung der Beſitzſteuer wenn der Steuerpflichtige ein Dee ſt ohne deſſen Zuſtimmung nicht zuläſſig iſt

e

Die Kritik der Steuervorlagen
Die Kölniſche Zeitung ſchreibt zu den neuen Steuer

vorlagen daß der Kampf um den ehrbeitrag amerbittertſten werden dürfte Das Blatt fordert daß die
untere Grenze der Vermögen weſentlich herauf
geſetzt werde und die Steuerpflicht erſt beginnen ſoll wenn
die Einnahmen aus Vermögen zuſammen mit den Einnahmen
aus Arbeit eine gewiſſe Summe erreichen Jn der Heran
ziehung der großen Einkommen wiederum ſei die Regierung
zu vorſichtig geweſen Das Blatt empfiehlt ein Kompro
m iß dahingehend einerſeits die Vermögensgrenze hinauf
zuſetzen und andererſeits n die Einkommen von etwa
20 000 Mark an zahlen zu laſſen ſollte ſich dadurch ein Fehl
betrag ergeben ſo müßten die großen Vermögen die beſon
ders hohe Erträge abwürfen entſprechend höher beſteuert

enwerd

Das bayeriſche Zentrum gegen die Steuervorlagen
Die Aufnahme die die Deckungsvorlage im zweitgrößten

Bundesſtaate in Bayern findet bedeutet immer mehr eine
Ablehnung wenigſtens der Deckungsvorlagen
Die Mißſtimmung zeigt ſich faſt allgemein Beſonders erregt
die Herabſetzung der Grenze für die einmalige Vermögens
abgabe auf 10 000 Mk Entrüſtung Das führende Zentrums
organ der Bayeriſche Kurier ſagt ſchon heute mit allerS e voraus daß die Deckungsvorlage in ſolcher Form wohl

keine Ausſicht auf Annahme durch die Volksvertretung haben
werde Ein Reihe ſchwerſter Bedenken ſei gegen die Vor
ſchläge des Bundesrates zu erheben

4

Die Beſteuerung der Fürſten
Die Voſſ Ztg macht darauf aufmerkſam daß der Text

oer Vorlage über den Wehrbeitrag über die Steuerpflicht der
r keinerlei Beſtimmung enthalte Nur in der Be
ründ ung findet ſich folgende Bemerkung Die Landes

fürſten und Landesfürſtinnen die der direkten Beſteuerung
durch das Reich nicht unterliegen haben ſich gleichwohl bereit
erklärt an dem vaterländiſchen Opfer des Wehrbeitrags ſich

beteiligen Sodann wird in der Ertragsberechnung aufdie freiwilligen Beiträge hingewieſen unter denen wohl

die der Fürſten gemeint ſind Jhre Höhe wird nicht geſchätzt
Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Es iſt nicht zu er

kennen weshalb das Geſetz nicht ausdrücklich
gusſprechen ſoll d die Fürſten den Wehr
beitrag ebenſo entrichten wie alle anderen
Deutſchen Eine r Beſtimmung würde vielfach eine
politiſch nützliche verſöhnende Wirkung üben während ein
Hinweis auf bloß freiwillige Beiträge recht unverwünſchte
Betrachtungen hervorrufen könnte Die Landesfürſten und
Landesfürſtinnen beteiligen ſich Was heißt das Wird
ihr Vermögen ebenſo feſtgeſtellt wie das der
übrigen Deutſchen Entrichten ſie ebenſo wie dieſe

v Oder geben ſie ihre Spende nach eigenem Er
meſſen der eine vielleicht mehr der andere weniger Und
wenn einer gar ſeinen Sinn ändern und die Zahlung des
Beitrages unterlaſſen ſollte Allen ſolchen Fragen für die
Folge vorzubeugen hätte die Geſetzgebung Anlaß und vie
verbündeten Regierungen hätten in den Entwurf um ſo eher
eine entſprechende Beſtimmung aufnehmen ſollen je weniger
ſie wenn der Reichstag einen ſolchen Paragraphen ein

fügt daran das Geſetz ſcheitern laſſen können

Auf dem Parteitag der Rationaliberalen Württembergs
der geſtern in rer re betonte der Hauptredner
Reichstagsabgeordneter Dr Quark Koburg daß in der
Deckungsvorlage das Beſitzſteuerproblem zu zart
an gefaßt werde Die Scheu vor der Heranziehung der
Vermögen der Toten Hand müſſe aufhören

h

Rachdem Adrianopel gefallen iſt konzentriert ſich das
allgemeine n Europas auf die Skutari FrageDer zur Einſtellung der Feindſeligkeiten vor dieſem Ziel der
montnegriniſchen Wünſche jüngſt auch in Belgrad erfolgte
Schritt der Großmächte hat das Ergebnis gehabt daß die ſer
biſchen Truppen nicht mehr am Kampfe um Skutari teil
nehmen Wirklich ernſt ſcheint man indeſſen im Kreiſe der
Balkanverbündeten den Schritt der Mächte nicht zu nehmen

Paris 31 März Der Belgrader Korreſpondent des
Matin meldet ein einflußreicher ſerbiſcher Staats

5 ann d Freund des Miniſterpräſidenten Paſitſch habe
ihm geſagt

glaube man darf den Schritt der Großmächte nicht
tragiſch nehmen Die Mächte haben vor dem Krieg geſagt
daß die Balkanſtaaten keinen Zoll breit von dem ergberten
Gebiet erhalten würden und Sie wiſſen wie ſie ſeither an
derer Anſicht geworden ſind Es iſt für die Ehre des ſerbiſchen
und montenegriniſchen Heeres notwendig Skutari zu nehmen
Wenn Skutari gefallen iſt werden ſich die Großmächte
wie immer mit der vollendeten Tatſache abfinden Es
iſt wahrſcheinlich daß die Großmächte einen europäiſchen
Krieg um Skutari willen nicht riskieren das ja Montenegroun Serbien n z viel Blut gekoſtet hat als daß ſie dar
auf verzichten könnten Darum hat auch König Rikolaus er
Aärt daß er nicht r Cetinje zurückkehren werde

Skutari meWeiter meldet der Berichterſtatter daß am Sonnabend
zwölf ferbiſche Jnfanteriebataillone ſowie Artillerie und

vor Skutari angelangt ſeien Falls kein Gegen
e würde der amtſturm heute beginnen

General Vojanowitſch wird den Oberbefehl über die ſerbiſchen
und montenegriniſchen Truppen übernehmen

Das klin m e ſehr nach den Wünſchen der
und die Nordd Allg Ztg erhebt deshalb mit R

t

nrundſchau ihre warnende Stimme Das
ſ und unterſtreicht damit nur was im

der

ums wi t ng dernenan i en s iſt bis

durch die offiziöſen Quellen der Große worden iſt
e

Al
ber politiſch weniger

und Verwundete

bedenkliche Frage der Südgrenze endgultig geworden
Die Vertreter aller Großmächte haben am Freitag in Cetinje
und in Belgrad eine gemeinſame Forderung wegen Auf
re e e e den Skuta ri und wegenäum ung der von Europa dem künftigen Albanien vor
behaltenen Gebiete erhoben Wir möchten uns auch an dieſer
Stelle der in der bedeutungsvollen Rede Sir Edward Greys
vom 25 d M ausgedrückten Erwartung anſchließen daß die
Fortdauer der Beſtürmung Skutaris von Montenegro als
zweckloſes Gemetzel erkannt und baldigſt eingeſtellt
werde Es würde damit der Anwendung von Maß
regeln vorgebeugt die keine Großmacht herbeiführen will
die aber bei anhaltender Auflehnung gegen den Willen
Europas unvermeidlich werden könnten Ueber die

Feſtigret dieſes Willens ſollte man ſich nicht täuſchen
ichtsdeſtoweniger bombardieren die Montenegriner

wohl Skutari von neuem
g Wiener Auswärtigen Amt iſt die Nachricht von

der Wiederaufnahme des Bombardements Skutaris das nur
von den Montenegrinern vorgenommen werden kann da die
Serben ihre Aktion eingeſtellt haben aus zuverläſſiger
Quelle eingetroffen Jn Cetinje wurde am Sonntag wieder
um mehrere Stunden lang ſtarker Kanonendonner aus der
Gegend von Skutari gehört Trotzdem wird zunächſt eine
authentiſche Feſtſtellung des Vorgehens Montenegros vorge
nommen werden Sollte ſich die Nachricht beſtätigen ſo wird
Oeſterreich ſchleunigſt zu der angekündigten Flottendemonſtration vor Antivari ſhreiten

Die Türken wollen an dem ſüdlichen Ausläufer der
Tſchataldſchaſtellung

einen großen Sieg errungen haben Der offizielle türkiſche
Kriegsbericht beſagt darüber

Am Sonnabend hat im Weſten von Büjük Tſchekmedje
ein großer Kampf ſtattgefunden der mit der Nieder
lage des Feindes endete Der Feind ließ etwa 1000
Tote zurück die türkiſchen Truppen erbeuteten viel Gen
wehre und Kriegsmaterial

Glaubwürdigen Privatnachrichten zufolge dauern die
Kämpfe von Büjük Tſchekmedje fort Die türkiſchen Truppen
verfolgen die Bulgaren

Das dürfte wahr ſein denn
Die Pforte hat die neuen Friedensbedingungen Bul

gariens für unannehmbar erklärt Der letzte Miniſterrat
heſchloß die Fortſetzung des Krieges

Hie Verluſte vor Adrianopel
Nach aus dem bulgariſchen Hauptquartier eingetroffenen

Meldungen belaufen ſich die bulgariſchen Verluſte bei dem
am 24 bis 26 März ſtattgefundenen Kampfe auf ca 11 000
Tote und Verwundete die Serben hatten etwa 1200 Tote

Die Türken beklagen einen Geſamtverluſt
von 60 000 Mann darunter 13 Generäle 650 Kanonen 10
Fahnen einen Feſſelballon große Mengen Waffen und Mu
nition ſowie eine Anzahl Fuhrwerke

Die Botſchafter Konferenz in Petersburg
zur Beilegung des rumäniſch bulgariſchen Streitfalles be
ginnt Montag nachmittag um 5 Uhr im Auswärtigen Amt
unter Vorſitz des Miniſters des Auswärtigen Sſaſonow
Ueber den Verlauf der Sitzungen ſoll Still ſchweigen
bewahrt werden wie den Vertretern der Preſſe erklärt
wurde Der rumäniſche Prinz Ghika und der bulgariſche
Sobranjepräſident Dr Danew ſollen nur als Privatberater
ihrer Geſandten fungieren

t

Ehrung Eſſad und Schükri Paſchas
Athen 31 März Die Prinzen Heinrich und Joachim

von Preußen haben in Begleitung des Prinzen Andreas und
Alexander von Griechenland dem Verteidiger Janinas Eſſad
Paſcha einen Beſuch abgeſtattet
Sofia 31 März Schükri Paſcha der tapfere Verteidiger
der Stadt Adrianopel iſt hier angekommen Er hat ein ge
bräuntes und von weißem Bart umrahmtes Amtlitz mit leb
haften energiſchen Augen und zeigt gemeſſene würdevolle
Haltung Auf ſeinen Wunſch wird der ſeit Monaten hier
gefangen gehaltene Jawer Paſcha in demſelben Hotel ein
logiert wo er ſelbſt Wohnung nimmt Schükri werden von
allen Seiten große Ehren erwieſen

Deutſches Reich
Freiherr p Berlepſchs 70 Geburtstag

Der frühere Staatsminiſter Freiherr v Berleſch
beging Sonntag ſeinen 70 Geburtstag auf ſeinem Gute See
bach bei Langenſalza Es geziemt deſſen zu gedenken
denn Herr v Berlepſch hat ſich mannigfache Verdienſte auf
dem Gebiete der Sozialpolitik erworben und insbeſondere in
der Arbeiterſchutzgeſetzgebung eine Rolle geſpielt

Als Landrat in Oberſchleſien und als Regierungs und
Oberpräſident in der Rheinprovinz machte er ſich mit den
Verhältniſſen des Bergbaus und der Jnduſtrie bekannt Er
wurde dann im Jahre 1890 ins preußiſche Miniſterium für
Handel und Gewerbe ne und mit der Ausführung der
Arbeitererlaſſe Wilhelms II betraut Er war der Vorſitzende
der Jnternationalen Arbeiterſchutzkonferenz die im Jahre
1890 in Berlin ſtattfand und brachte im folgenden Jahre
die Novelle zur Gewerbeordnung durch die den Arbeiterſchutz
erheblich förderte Unter ihm wurden die Gewerbegerichte
und Einigungsämter eingeführt ferner der Beirat für Ar
beiterſtatiſtik und die Arbeitszeit in den Bäckereien geregelt
So konnte er auf eine bedeutende Leiſtung zurückblicken als
er im Jahre 1896 wegen der ſozialpolitiſchen Reaktion die
unter Hohenlohe einſetzte vom Amte zurücktrat

err v Berlepſch hat aber dann als Privatmann ſeine
e politiſche Tätigkeit eifrig fortgeſetzt Er übernahm die
a ft her Praxis deren Redaktion ſpä r zum

Bureau für Sozialpolitik erweitert wurde er begrün Ste die
Internationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz
dann die Geſellſchaft für ſoziale hen die ein Sammelort
der bürgerlichen Sozialreformer aller Richtungen und der
nicht ſozialdemokratiſchen Arbeitnehmerverbände werden
ſollte Er war in dieſen Organiſationen ſehr tätig und iſt
auch mehrmals als Schiedsrichter in gewerblichen Streitig
keiten angerufen worden

Seiner allgemeinen Richtung ſteht die chriſtlich nationale
Arbeiterbewegung am nächſten deren Teile ſich erſt unter
ſeiner Mitwirkung zulg wen getſchurſrr haben in der
von ihm gegründeten re für e Reform iſt viel
fach der Einfluß der Chriſtlichen dominierend geworden Das
kann natürlich nicht abhalten die Verdienſte des Frhrn von

Berlepſch gebührend anzuerkennen Er hat in einer Zeit wo
mit Sozialpolitik keine Lorbeeren zu holen waren an ihrr und ſich in einer Weiſe dazu bekannt die Auf
ehen erregte Das war im Jahre 1897 auf dem Bankett des

Vereins für Sozialpolitik in Köln wo ex ein Hoch auf den
vierten Stand ausbrachte Jn dieſem Geiſte hat er bis auf
den heutigen Tag gewirkt was unter allen Umſtänden etwas
bedeuten will

Der Matin in ElſaßLothringen verboten
Straßburg Elſ 31 März Telegr

Auf Grund des elſaß lothringiſchen Pre 3 es iſt die
Verbreitung des Pariſer Matin in Elſaß Lothringen ver
boten worden

Englands Thronfolger bei Zeppelin
riedrichshafen 31 März Der Prinz von Wales i

von Stuttgart kommend geſtern abend 8 Uhr mit Begleitung
hier eingetroffen und im Hotel Kurgarten abgeſtiegen Er
wurde vom u Zeppelin dem der Beſuch gilt empfangen
Der r wird vorausſichtlich zwei Tage hier verweilen
um die Luftſchiffbauanlagen zu beſichtigen und einen Auf
ſtieg zu unternehmen der vorausſichtlich heute erfolgen wird

Eine Kaiſerreiſe nach Gibraltar Die Tägl Rdſch
bringt die Meldung daß der Kaiſer am 28 April auf dem
neuen Dampfer Jmperator der Hamburg Amerika
Linie eine fünftägige Reiſe nach Gib raltar antreten und
einen Tag in Gibraltar verweilen werde An der Reiſe
würden der Reichskanzler der Marineminiſter v Tirpitz und
die Stgatsminiſter v Breitenbach Dr Delbrück Dr Sydow
v Schorlemer Lieſer Krätke Dr Solf und der Unterſtaats
ſekretär Dr Richter teilnehmen Aus den Kreiſen der Jn
duſtrie und des Handels begleiten den Kaiſer Dr Walter
Rathenau Karl Fürſtenberg von der Berliner Handelsgeſell
ſchaft Dr Arthur Salomonſohn Geſchäftsinhaber der Dis
kontogeſellſchaft Geheimrat Dr Kirdorf Direktor der Gelſen
kirchener Bergwerks Akt Geſ und Geheimer Kommerzienrat
Arnhold ferner die Aufſichtsratsmitglieder der Hapag Auch
Sir Erneſt Caſſel hat eine Einladung erhalten Aus Ham
burg ſeien Bürgermeiſter Dr Schröder die Regimentschefs
und einige Senatoren eingeladen ferner Vorſtandsmitglieder
des Hamburger Vereins Seefahrt aus wiſſenſchaftlichen
Kreiſen Prof Lichtwark von der Kunſthalle Hamburg und
Prof Brauer vom Krankenhauſe Eppendorf Auf beſonderen
Wunſch des Kaiſers ſeien außer dem Fürſten Fürſtenberg zu
gezogen worden der Hofhiſtoriograph des preußiſchen Staates
Dr Koſer Prof Erich Schmidt und Dr James Simon Vom
Auswärtigen Amt nimmt Geheimrat v Treutler teil

Landtagsabgeordneter Kocke F An den Folgen einer
Mittelohroperation iſt der Landtagsabgeordnete Regierungs
rat Hlocke verſtorben der den 2 Arnsberger Wahl
kreis vertrat und der Zentrumsfraktion angehörte

Verhandlungen wegen Aufhebung der Ausſperrung der
Maler Auf Anregung des Staatsſekretärs des Jnnern wer
den in dieſen Tagen Verhandlungen wegen Aufhebung der
Ausſperrung der Maler ſtattfinden Der Staatsſekretär hat
die Vorſitzenden der Arbeitgeberorganifationen die ſich bis
her allen e eher gegenüber ablehnend
verhielten zu einer Beſprechung eingeladen

40 000 Mark zur Förderung des Kleinwohnungsweſens
Die Stadtverordneten in Göttingen bewilligten anläßlich des
Regierungsjubiläums des Kaiſers 40000 Mark zur För
derung des Klein wohnungsweſens

Parteindchrichten
st B Aus Flensburg wird uns geſchrieben Jn dem größten

Saale der Stadt dem Kolloſeum ſprach der Abg Delius
Halle vor vollbeſetztem Hauſe über das Thema Preußiſche

Volkspolitik Seine beinahe zweiſtündigen Ausführungen wurden
nach dem übereinſtimmenden Urteil der hieſigen Zeitungen

mit geſpannteſter Aufmerkſamkeit gehört und ernteten am Schluß
ſehr ſtarken Beifall Jn der Diskuſſion ſprach in längeren Aus
führungen der nationalliberale Generalſekretär Wenken Er
verteidigte das in der Provinz SchleswigHolſtein mit Konſer
vativen und Bündlern geſchloſſene Wahlbündnis und meinte daß
mehr Berührungspunkte bei der Frage des Wahlrechts zwiſchen
den Rechtsparteien und den Nationalliberalen als zwiſchen dieſen
und den Fortſchrittlern vorhanden ſeien Abg Delius wies in
ſeinem Schlußwort dieſe Anſchauungen zurück und betonte daß
ja gerade der nationalliberale Parteitag für ein einmütiges Zuſammengehen der beiden liberalen Parteien ſich gusgeſproqhen

habe Dieſe Parole würde bis auf SchleswigHolſtein abgeſehen
ron ganz wenigen t überall befolgt Namhafte Natio
nalliberale bedauerten das Bündnis mit der Rechten Jn der Tat
laſſe ſich ſo ein Fortſchritt nicht erzielen Da nun aber eine Eini
gung nicht mehr möglich ſei hoffe er daß der Kampf zwiſchen
beiden Parteien ſo geführt werde wie es ſich für die beiden benach
barten und in den meiſten Wahlkreiſen eng verbündeten Parteien
gezieme Damit auch in der Nordmark nach einer Periode der
Jrrungen und Wirrungen für ſpätere Kämpfe eine geſchloſſene
Phalanx der liberalen Parteien möglich ſei Redner wies dann
einige Angriffe des nationalliberalen Redners zurück und ſchloß
unter ſtarkem Beifall unter dem Hinweis auf 1813 alle Kräfte
anzuſpannen für ein freies Preußen

Ausland
Warum Frankreich rüſtet

Jn Paris hielt auf einem Bankett anläßlich des
Diſtanzritts der Kavallerieoffiziere Kriegsminiſter Etienne
eine Rede in der er u a ſagte Wir ſind keine Maulhelden
wir ſind keine Angreifer Seit 42 Jahren haben wir zurErhaltung des Friedens beigetragen Wäre die Mädte

neben uns unaufhörlich ihre v vermehrt
haben hat er das ſchöne ſoziale Geſetz gegeben zu
dem ich beigetragen habe das Geſetz über die zweijährige
Dienſtzeit Auch noch andere Beweiſe ſeiner friedlichen Ge
nnung hat Frankreich gegeben und es trieb ſeine Fried
ertigkeit beinahe bis zur Abrüſtung Jnzwiſchen aber zöger
en andere Mächte nicht ihre Friedenspräſenz zu vermehren

und gaben Geſetze die allgemein eine fortſchreitende Anſtren
gung bedeuten Was nun auf dem Spiele ſteht
das iſt die Zukunft die Ruhe und das Leben
Frankreichs

König Alfons Geneſung
Nach den neueſten Meldungen aus Madrid iſt der

n von Spanien wieder völlig von ſeinem Unfalle her
geſtellt



u m en die Ausübung ihres Ihrenteger 31 qucg desſängerfeſt des lich wird nun auch ihnen die Ausübung hAnnahme des Amneſtiegeſetzes E n W 8 n u it r Süngerbunder wird Handwerle unmöglich gemacht
i eng e ung x Pge g meer en Sonmas den I Juni in unſerer Stadt e t Ver Nacehri ten
4 egen im mmen tie ierung ihe des n nner Su zu ehe bei den Eiſenbahngeſelſchäften wegen Wieder h Vie dee undesvorſitzende Kantor Sport Nach C

v der entlaſſenen Eiſenbahner vorſtellig Eſangvereins Dieſe Woche weilte KrügerSchwerz hier ion Deutſcher TouregKlub S V
eder und in entgegeniomender Weiſe die Angelegen So Kenderg ind Vendeeditigent Kuniot Feſtes zu nehmen semeine e w 2
zu ntg geleg um mit unſerer Behörde Fühlung wegen des F zu Sitz Straßburg i El Konſu 00 Kiloheit der wegen Beteiligung an dem Syndikat beſtrafte n Das Feſt verſpricht ſchon heute einen guten Verlauf auch der gelangte auf der Strecke Halle Gräfe
Lehrer nachzuprüfen Feſtplaß wurde von den Bundesleitern deſichtigt Vom hieſigen jeter das erſte Rennen des Konfulats Halle zum Se

Männergefangverein wird ſchon tüchtig auf die Feier hin 1 Uhr 30 Minuten entließ der Starter die Fahrer Oar d W 35 e et gearbeitet eilte mit der We an a n u dieen über das nden des es lauten fortgeſe z ndepun räfegünſtig ohne daß B Alarmnachrihten be Nietleben 30 März Jugendkicher Leichtſinn hre ichen um 2 Uhr 17 Minuten nachdem Fleiſger der
im Jn und Auslande Verbreitung finden ber tigt wären Der 13jährige Juſt aus Nietleben kletterte einen elektriſchen Maſt abgefallen war ſich wieder heranarbeitete Auf dein e
zu unmittelbarer Beſorgnis gibt der Zuſtand des ſtes der Ueberlandzentrale hinauf wobei er den Draht berührte ſich in Bitterfeld hatte eiſcher Defekt und fiel abermals zurück
keinen Anlaß indes ſchreitet die Rekonvaleſzenz auffallend das Geſicht verbrannte und hin unterſtürgte Der ſchwer Während die übrigen Fle geſchloſſen dem Ziele ten Um

ärztli ilfe i ſpruch nehmen nde Spitzen
langſam fort und ge Vurrer beſteht große die die verlehte Knabe mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch 1 Uhr 55 Minuten ſpurtete die aus 4 Mann Spitz
Aerzte durch Stärkungsmkttel zu beheben ſuchen O Veeſenſtedt 30 März Der hieſige Turnverein gruppe über das Zielband Der Magdeburger D Ritze

e konnte diefer Tage auf eine zweijährige Tätigkeit zurückblicken das Rennen mit 16 Länge vor W Liebig Das r e
Zur Feier dieſes Tages fand am Abend ein Vergnügen ſtatt wie folgt 1 Otto Nitze Magdeburg Std 25Provinzial Nachrichten Sahtreich waren die Goſte erſchienen ſo daß der Saal bis auf den Liebig Halle 6 Länge zurück 3 Paul Sube Aer T
letzten Platz gefüllt war Zur Verſchönerung des Abends waren a urück 4 Guſtav Kaiſer Halle 2 Längen zu W

iſche Konzertſänger gewonnen die aber in der letzten ſcher Halle 3 Std z2 Min Gleichzeitig machen wir nochmalsAer Tod des Fürſten Heinrich v von Keuß Sinne elſegten r Vocſthenve Herr Lehrer Gatzſche be Kuf mr kommenden Sonntag ſtattfindende Ausfahrt nach
Aus Gera wird uns berichtet Sonnabend nachmittag grüßte die Anweſenden mit einer Anſprache in der er über die Vitterfeld aufmerkſam Treffpunkt um 7 Uhr nicht um 8 Uhr

erſchien ein Patent auf Grund deſſen der bisherige Erb Entwicklung des Vereins und über den hohen Wert des Turnens in Diemitz m
prinz Regent die Regierung des Landes als Fürſt Hein ſprach und die Gäſte aufforderte die Tätigkeit des Vereins kräftig 8rich LXXVII übernommen hat Er verſichert daß er die zu unterſtützen Danach fand ein Turnen am Varren und Pferd h T hiff hrt
Regierung getreu der Verfaſſung des Landes und der Landes ſtatt Unter Leitung des Turnwarts Herrn Stollberg führten die u C d
geſetze führen und für das Wohl des Volkes beſtrebt ſein Turner ausgezeichnete Uebungen vor Beſonders gut war das Ballonunfall Bei Aaröſund am Kleinen Bekt
werde Bezüglich der Regentſchaft von R euß älterer Turnen am Barren Ein darauffolgendes Theaterſtück ſorgte für iſt ein großer Ballon don 10 12 Meter Durchmeſſer ange
Linie führt Fürſt Kenle XXVII aus daß er die ſeither die Unterhaltung des Publikums Am Tage vorher hatte der trieben Vor en Augenſcheinlich handelt es ſich um einen

h als Regent geführte egierung nunmehr als Landesfürſt Turnverein mit den Turnern und Zöglingen eine wohlgelungene ausländiſ ch en Balklon da die deutſchen Freiballons
5 W me d s er bei er ſtehen Wort r Schnitzeljagd veranſtaltet ſämtlich Namen tragen Die Ballonhülle iſt rot und trägt
h d e n t a 6 Monte Schkeuditz 30 März Schutzmaßnahmen gegen die Nummer 1367 Es wird tet de Jnſaſſen
h die Landestrauer bis zum 26 April feſtgeſet worden Bis Wi a ve 2 Kochen Wühvſehen r a Rhten des Ballons mit der Gondel ertrunken ſind

zum 1 ſt 5 öffent gewillt zu ſein den zahlreichen eben die in den t u 77n i e n l e nene en7 Ueber die letzten Stunden des verſtorbenen Fürſten wird Handwerk gründlich und für immer zu legen Wie beſtimmt r n et In fur Hrovia jalnachrichten Gericht Handet
h berichtet Der hohe Patient hatte die letzten Tage nur noch verlautet werden vom 1 April d J ab in den beſonders r e S 3 k ma nn Feuilleton Vermiſchtes uſw Marim Lehnſtuhl verheaht Am Dienstag abend traten wieder Häufig von Wilddieben abgeſtraften Forſtrevieren eine An Sugen Brinkmann 4

J e ig J tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichtenholte Schwächeanfälle ein Am Mittwoch nahm der Fürſt Zahl Oberjäger vom Naumburger Jägerbataillon Nr 4 auf Dr Karl wer J für den Jnſeratenteil Albert Barth
igen Schlof t vorläufig 2 Jahre als Hilfsförſter ſtationiert werden unda e e er zwar ſo daß dieſe miteinander Fühlung nehmen und wenn Druck und VerleKieie gſn er Guſehe i delteg Halle a S

Schwäche nahm zu Sonnabend früh verſtarb der Fürſt in es nötig wird gemeinſchaftlich handeln können Leider einſchließlich Unterhaltungsblatt
Anweſenheit des Erbprinzregenten Heinrich XXVII und der kommt die Maßregel in mancher Beziehung etwas zu ſpät

ÜÜÜÜÄAÄCÜÖÜeraa maJri iſ S 5 denn es iſt nicht zu leugnen daß die umliegenden WaldungenI ülle s zunächſt in der e ar die r r n Selbſt ſtarke Aufgüſſe von
loßkirche aufgebahrt werden Die Beiſetzung wird in der worden ſind Jmmerhin iſt di e Anordnung von allen re e her en Kafee Hag dem coſfeinfreieni u l 5 airhege Sehierende Jüen Heinrich XXVII und die Frau nen n er angern W t en Bohnenkaffee verurſachen keine

Fürſtin haben ſich entſchloſſen bleibenden Gedächtnis d uch den gewiſſenloſen Vogeltängern die in de Std Mat o V n den en ſa n die ging ſchen be von hie a wurve Störung des Allgemeinbeſindens
Reuß j L eine Stiftung zum Beſten würdiger und bedürf man ſcharf auf die Finger ſehen Ge n hier aus wurde 7 2594343ges onſtenong g n rer Schönbrunn und u bisher ein Krrüie Handel mit allerlei kleinen Singvögeln oder der Herztätigkeit weil das
dorf zu machen die den Namen Prinz Heinrich LXYIII getrieben Im letzten Jahre ſind faſt ſämtliche hier vbrüten C off eün f ehlt
Gedächtnisſtiftung führen ſoll Das Kapital der ſeſerng den Nachtigallen von den Vogelfängern weggefangen wor e
beträgt 5000 Mk iſt auf der Fürſtli haſſe den Bisher gelang es den Forſtbeamten nur ſelten ſolchen n e Sürſtlichen Zynrraſe n Burſchen die meiſt mit Fahrrädern den Wald durchſtreifen Gutachten aus der K Mediziniſchen Klinik

l und mit Leimruten und Netzen arbeiten zu ſtellen Hoffent

a h ne e mwen e Tee z 7rühjahrs e
Garnierte Hüte r r Wollstoffefür Damen und Mädchen kil belegendeitshauf 4 für Kleider Kostüme Blusen J

h u F elteder t mer ehangeent ne
y75 980 656 120e n Je Roctümen Eenenne a e 7

en

e

O

75 1750 6985 50 tMatolot aus giattem oder Splitt I tii Volle einfarbig gestreitft unà brochiert in 35 00 85 50
gellecht mit Bandgarnitur 08 II vielen Farben Breite 90/110 eom Meter

50 25 50 85 aus marineblauem Cheviot mit a 2bamin u n e 147 Magonale molange en r ritmnit Rosshunergetleeht Garnierüng gr Farben Auswahl Br 130 om Meter
V kleine jugend 350 75 750 75 23 jModerne Kappe e er ne ß 9 4 I OSstiimn XEEEStrobget m Kl Bukett u Bandsehl 5 r r e 50 im marine u sohwarz Br 120/130 em Meter50 50 50 25 harakt apart verarb Jacke 22Troteurhut mod kleine Form mib 1 z 9 h aut Seidenserge getätters Foulé ehangeant mit schmalen u breit

tlotter Bandgarnſerung M oOstüme Bandstreifen für Blusen MetorUutenclohe 6lbo ken
Kammgarn Cheviot m weissenBuketts u Band soniek garniert oder farbigen Nadöelstreiten

s Jorei High marinoblauen 23 Popeline ſaye in grosser Varben und
Musterauswahbl für Blusen Me gsr

neue sebr tesche Fassons
m e

bardinen Stdekware v grösster 90 99 40 20 ang Kostüm Tüll Stores in neuesten gesohmackvollen

n Meter Pt aramgarnetoſter Jachet mit 29 Austern SioreAbgepasste Gardinen aparton Uern ung Beiger Faccee o Erdstüll Storos An Volant in reiehes
e u

moderner Austern StorsKünstlor GarCinon en ren 9 Kostüm Abgepasste Vitragen ne en ereme
2 Schals und 1 Lambrequin Garvitur en et re er 50 Köper mit Spachtel 2 Flagolrobrey 37Künstlor Garnitaren ne 50 aut Soideo gotädtert in vorzag Erdstun engl TuSpitzon mit z

Austührung und VerarbeitungVolant 28ohals u I Lambrequin Garv ohne Volant enorme Master Aüswahl Meter

8
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Halle a d Saalle
Marktplatz 2 u 9

e i e

e Geschättshaus d
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Gemüse Samen

Blumenkohl Roſenkohl Welſch
traut Rotkraut Weißkraut Kraus
kohl Kohlrabi weiß und blau

Karotten Möhren Kohlrüben
Salatrüben Mairüben

Kopfſalat Pflückſalat
Zwiebeln gelb rot und weiß

Spinat Rapünzchen
Sellerie Porree

Radies runde ovale und lange
Matrettich Wintoerrettich Garten
kreſſe Paſtinaken Schwarzwurzel

Rapontika Peterſilienwurzel
on Waldmeiſter

Majoran Thymian
e h Kerbel Boreiſch
eifuß Bohnenkraut Dill

ten rote und blaue
Gurken Klettergurken Rieſen

kürbis Zierkürbis Melonen
Mangold Maierbſen Schnabel
erbſen Zuckererbſen Markerbſen
Buſch und Stangenbohnen

Blumen Samen 7

Wohlriechende BRiumen
Levkofen Goldlack Vanille

Nelken wohlriech Kornblumen
Reſeda Veilchen

Lupinus Wicke Petuniag
weißer Tabak

Zu Einfafſungen
Kornröschen blaublüh Wald
meiſter Gänſekraut Kornblurn

Meerſtrandslevkojen Lobel e
Männertreue Sauerklee

Goldkamille Vergißmeinnicht
blaue Glockenblume Giliag

Rittoerſporn Kreuzkraut
Himmelsauge Portulakröschen
niedrige Kreſſe und Winde

roter Loein Seifenkraut uſw
Schlingpflanzen

Haargurke Trichterwinde
Japaniſch Hopfen Kaiſerwinde

wohlriechende Wicke
Maurandiga Mina loba

Goldkreſſe Kapuzinerkreſſe
Clematis

Grassamen
größtes Lager

Viele diesjährige Reuheiten
lematispflanzen Champignou

brut Frühkartoffeln
Steckzwiebeln uſw uſw

Montbretien japauiſche
Schwertlilien Lilien Dahlien
Begonten Gladiolen uſw uſw

Blumendünger
Gartengeräte c

Jlluſtr Katalog gratis u franko

Rorit Vergmann
gr 1888Markt 20 Fernſuvr 107

Rechts und Steuer
Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß be

arbeitet durch
C Schrödoer Volksanwalt

Mittelſtraße 6 II
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
Galle I am Leipziger Turm

önigſitr 1
II Alte Promenade Reit

bahn
III Moritzzwinger
1Y Roter Turm 1 Tr hoch

V Vor dem Steinthor
Walhalla

Alle ſind geöffnet von früh
6G Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee

e zu 5 Pfg
Fleiſchbrühe erSelterwaſſer 9 a oder
Limougade as
Branubier

in Halle u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mav Heringe a Port zu 13 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
befonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den fünf

allon vorwendet werden können
nd in denſelbon ſowie bei Herrn

Kaufmann L Barth Leipzigerſtraßesh und bei Herrn A ro
bins Ritterſtraßes l zu haben
Letzterem iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kaſſenverwaltung
übertragen

Chitrurgische
Gummiwaren

Vorteilhaft nur jm Spezialgeseh

Kortzscher
untere e 26 ündehstr 63

T

Stufenleitern 95 55 38 f
Aermelbügelhretter 95 45 32

Plätthretter 2 1 95
Putzſchränke 2 1 95
Putz u Wichskaften 50 25 w

Topfbretter 1 95 75

Gaskocher 1 1 Hyp
Petroleumkocher 2 9

Spirituskocher 56 42 28

Spiritus Plätten 7
GasPlätten

Glühſtoff Plätten 3 2

Küchenwagen 2 1
Reibemaſchinen 95
Fleiſchhacknaſchinen 2 2

Kaffermühlen 95 r 78

Brottrommeln 2 2
Vrotſchueidemaſchinen e

Wäsheleinen

von Qualität 30 m

65 35 95

Waschbreller

3 42

äshehlanmern

Schock 8 5 Pf
50 95

Haushaltwaren I I Bürstenvaren

EIIEIIBEIIE E
Waschhörte

oval und lang

50 75 1

Ernst Karras jun
I 4 Leipzigerſtraße 4

S in ierſts
azternonkkee I h von lakkarohr Zucker

rohr Ebenholz mit Silber
griffen Kurze und lange
Tabackpfeifen Shagpfeifen

in größter Auswahl
Zigarren und Zigarretteu

ſpitzen in Meerſchaum
Beruſtein Weichſel uſw

Sandweſchbürſten 10 8 387 Bilder
Scheuerbürſten 18 15 831 t n iniaſtSchubert 3325 15 12 w ér Auswahl appart Feiſten

hs Ewald
Handfeger 48 38 25
Stuhenheſen 95 65 38

G Auskuntt O
Straßenheſen 66 48 38

über Charakter pp Schriftdeutg

3 1
Steinweg 51 1 rechts

u verkaufe

7 Morg A
aparte

er
Nähe der Gneiſenauſtraße im
ganzen zu verkaufen Angeb
unter B S 8541 an Rudolf
Noſſe Halle

Arbeitspferd
von zweien die Wahl fromm
zugfeſt ſchwere Raſſe ſteht weil
überzählig preiswert zum Ver
auf bei Thiele FrankeMerſeburg Gr Rittorſtraße 22

J Ontertanlen e

Washmashinen

von A Schmidt
Saalfeld

Große Auswahl
H Schnee Naohfl Gr Steinſtr 84I Gardinenspanner

I ZuggardinenCinricht 55 45 20

Gawinenſtangen 55 48 38

Fpſetten 18 10 f S N

Kaufgesuche J

Zahle die höchſten Preiſe für ge
brauchte Möbel aller Art Betten
Wäſche Kleidungsſtücke Schuhw
ſowie ganze Nachlaß Sachen

Kletlel Alter Markt 22
2 Altes Kaſtenauto
0 ſchwerer Typ zu kaufen geſucht
4 Offert mit Prets u B N 8537n Rudolf v osze Halle

Manttaschen

zum Ausſuchen
achkf

88 68 48 38 Pf

t n

HMechanische Teppich Entstaubung
mittels pat Klopfmaschine intensive Staubentfernung gegenüber dem

Chemische Teppich Reinigung auf Ner

in grossem Stiel eingerichtet nur im Grossbetriebe möglich überraschen
der Erfolg allen bisher existierenden Verfahren weit überlegen in Halle

Konkurrenzlos

Wenige Tage Lieferzeit Billigste Preise Transport frei Haus

Garclinen Wäscherei
speziell der feineren Qualitäten mit Appretur aufWenm in Wweiss elfenbein

crèeme ecru Vorzügliche Ausführung bei mässigen Preisen

Färberei und
chemische Reinigung,

e Im Male s eigene Läcien S
Telephon für den Stadtverkehr 1248 und 1252
Vnbriktelephon Amt Ammendorf 20

W W e e h S u S Sw e v r c e a r m c er4 T 2 x o a f h 3 e 3 42t e n e W S 9 t 7 7e e h 8 e b dne
n

T

Moderne Färberei
tür Möbelstoffe Innendekoration Teppiche

Reinigung für Polstermöbel

unvollkommenen Staubsauger S

e 3

Mauersberger

Bapkgesehätt
Halle a dWoldemar Thoss Schmistr 7 1

gibt 49ige mündelsichere sowie andere gichere
Wertpapiere Kostenfrei ab Gleichzeitig empfehle ich

mieh für alle anderen bankgesechättiichen Aufträge J

Fortbildungs Schule

und Jugendheim

Kaufmännisohen Vereins E
zu Halle n SSchullokal Gr Ulrichstrasse 10

I Fortbllunngssehule Schuljahr 1613
Anmeldeformulare und vähere Aus runtt durch das Sekretariad

Gr Ulrichstrasse 10 während der Gesehätftsstunden täglich 5 bis
6 Uhr nachmittags

Aufnahme ähig sind alle Lehrlinge und Söhno von Mit
gliedern und zolehe Lehrlinge und Angestellte von NAlehtmit
Kuliedern welche bis zum 30 Juni das 17 Lebensjahr vollenden

S TUnterrichtsfücherA Pflicht ſfächer Vor Unter Mittel und Obeorstufe 5 Uhr rach
mietags Deutsech Söhönschreiben Rechnen Handelslehre Han
deisgeographie Kontorarbeiten und eintache Buchtährung dop
pelte Buehtührung Wechselpraxis

B Wahltächer Abendkurse von 7 bezw 8 Ubr ab Schönschreiben
und Lack und Rundsehritft, Stenographie System Stolze Schrey
und Gabelsberger 2wei Abteilungen unter Berücksichtigung der

Debattenschritt Maschinenschreiben Halbjahrkurse Kontor
arbeiten und einfache Buchtühraung Halbjahrkurse doppeilte
und amerikanische Bachlührung Halbjahrkurse Pranszösisehb
Englisech js dret Abteilungen Spanisceh Bürgerkunde Kunden
Wwerbung e

Der Besnueh der Wahlfächer steht auch Nichtmitgliedern offen
gegen EBrlegurng der üblichen Gebübr pro Stunde und Jahr 5 Mk
höchstens 50 Mk

Aufnahme der neuen Schüler
Mittwoch den 2 April abends 8 Uhr

im Vereinsheim Gr Ulrichs rassee 10
Hlerzu haben sämtliche peuan gemeldeten Lehrlinge zu erscheinen

Rildung der einzelnen Stufen
Hierzu heben zu erscheinen sämtliche neuangemeldete Lehrlinge

sowie die übrigen Schüler und vwar
am Do nnerstag den 3 April nachm 2 Uhr

die Neunnf genommenen und die Schüler
der Unterstufe

am Freitag den 4 Aprit nachm 2 Uhr
die Schüler der Mittelstufe
nachm 3 Ubr die Sechdler der Oberrtafe

Die Herren COheſs worden gebeten durch sohrittliche
Mitteilung anzugeben an welchen Tagen sie den Schul
besueoh ihrer Lehrlinge nicht wünschen

Beginn des Pfiichtunterrichts
Montag den 7 April nachm 2 Uhr

Wahlkurse
Der Unterricht in den Wabhblkursen beginnt am Montsg den

7 April abends 7 resp 8 Uhr Turnunterrieht Freitag von
10 Uhr Turnhalle des Stüdt Gymnasiums

II JugendheimGeböffnet für Lehrlinge aller Kautleute aueh Drogisten ete an
8sonn und PFesttagen von 7 Uhr vwachmittags sowie Dienstags und
Freitags Turnabend von 10 Uhr Aufnahme allsonntägiteh im

c 7 4Kompl Wohnungs Einrichtungen
e n ar Stunduhbren Küchen ete lietert erstklassigesrliner aus dureh mich an solventePersonen zu Orfſginal Preisen bei bequemen monatl J Teilzahlungoen

Man verlange nur meinen vollstündig Kostenlos unverbindliehen Besuch zwecks
Vorlexung von Zeſlehnungen Entwürtfen Kostenanschlägen ete unter gefl Angabe
der Resnehszeit
Paul Schröder Loipzig Gottschedstr Sonoral Vortroter

Heim Gr Uitrichstrasse 10 Der Schulvorstand

Strohhüt en
werden ſauber gewaſchen gefärbt und nach neueſten Formen
moderniſiert Panama Epozialität

A Tenner Hut Labrik et
C Mittelſtraſße 6

J
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